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Föderale Migrationspolitik im Wandel

Die föderalistisch organisierte Migrationspolitik in der 
Schweiz unterliegt einem ständigen Wandel. 
Mit der Studie «Kantonale Spielräume im Wandel.  
Migrationspolitik in der Schweiz» des Schweize-
rischen Forums für Migrations- und Bevölkerungs-
studien (SFM) der Universität Neuchâtel wird in 
Kürze eine aktualisierte Bilanz kantonaler Praxen 
in diesem Politikbereich publiziert. Sie ist die 
Nachfolgestudie der 2011 von der Eidgenössischen 
Migrationskommission veröffentlichten Untersuchung 
«Gestaltungsspielräume im Föderalismus». 

Der «nccr - on the move», das SFM und die  
Konferenz der Kantonsregierungen (KdK) nehmen 
dies zum Anlass für eine Diskussion der sich 
ändernden Migrationspolitik in der Schweiz und der 
damit einhergehenden Verschiebung kantonaler und 
kommunaler Gestaltungsspielräume. Die Veranstal-
tung fällt in eine Phase wichtiger Veränderungen 
in den vier Politikbereichen Zulassung, Integration, 
Einbürgerung und Asyl. Diese haben wiederum 
Auswirkungen auf den Diskriminierungsschutz als 
migrationspolitisches Querschnittsthema: 

-  Das Anfang 2019 in Kraft getretene Ausländer- 
und Integrationsgesetz (AIG) führt zu Änderungen 
bei der Erteilung sowie dem Widerruf ausländer-
rechtlicher Bewilligungen. 

-  Die zweite Phase der Kantonalen Integrationspro-
gramme (KIP) ist 2018 angelaufen. Die Integrations-
arbeit der Kantone ist zudem von der verstärkten 
Verknüpfung der Integration mit ausländerrecht-
lichen Entscheiden im AIG tangiert.

-  Die Einbürgerungsvoraussetzungen haben sich mit 
dem Inkrafttreten des neuen Bürgerrechtsgesetzes 
(BüG) 2018 verändert. 

-  Im Asylbereich wird mit den Bundesasylzentren 
2019 ein neues Verfahren eingeführt und die 
Finanzierung und Ausgestaltung der Integrations-
massnahmen im Rahmen der Integrationsagenda 
neu geregelt.

Die Veranstaltung bietet eine Plattform für den 
Dialog zwischen Wissenschaft, Fachpersonen aus 
der öffentlichen Verwaltung, mit der Umsetzung der 
Migrationspolitik und des Diskriminierungsschutzes 
betrauten Organisationen sowie der Zivilgesellschaft. 

Mit einer Bilanzierung und einem Blick nach vorne 
soll die gemeinsame Diskussion folgenden Fragen 
nachgehen: 

-  Wie hat sich die schweizerische Migrationspolitik in
den vergangenen Jahren entwickelt? 

-  Wie gestalten die Kantone und Gemeinden ihre 
Arbeit auf der Basis sich ändernder Rahmen- 
bedingungen? 

-  Welche künftigen migrationspolitischen Heraus-
forderungen und Chancen zeichnen sich ab?

Die Tagungssprachen sind Deutsch und Französisch 
mit Simultanübersetzung.

Veranstaltungsort: 
PROGR – Zentrum für Kulturproduktion
Waisenhausplatz 30, 3011 Bern 

Die Nationalen Forschungsschwerpunkte (NFS) 
sind ein Förderungsinstrument 
des Schweizerischen Nationalfonds



Programm 

09:30	 Willkommenskaffee (Aula) 

10:00	 Begrüssung und Einführung (Aula) 
	 Gianni D’Amato, Schweizerisches Forum für 

Migrations- und Bevölkerungsstudien SFM | 
nccr – on the move | Universität Neuchâtel

10:20	 Migrationspolitische Herausforderungen 
aus Sicht der Kantone (Aula)

	 Thomas Minger, Konferenz der 
Kantonsregierungen KdK

10:45	 Panel # 1: Asyl (Kleine Bühne)
	 –	 Ettore Ricci, Kantonale Koordination 	

	 Asyl- und Flüchtlingswesen Waadt
	 –	 Dominik Hangartner, nccr – on the move | 	

	 Immigration Policy Lab ETH Zürich
	 –	 Thomas Kunz, Asylorganisation Zürich AOZ
	 –	 Irina Sille, SFM
	 –	 Laura Tommila, Plattform Zivilgesellschaft 	

	 in Asyl-Bundeszentren ZiAB
	 Moderiert von Christoph Keller, 

freischaffender Reporter und Autor

	 Panel # 2: Zulassung (Aula)
	 –	 Babak Fargahi, Rechtsanwalt RISE |  

	 Institut für eine neue Schweiz INES
	 –	 Cornelia Lüthy, Zuwanderung und 	

	 Integration Staatssekretariat für Migration 	
	 SEM

	 –	 Johanna Probst, SFM
	 –	 Laure Sandoz, nccr – on the move | 	

	 Universität Neuchâtel
	 –	 Marcel Suter, Konferenz der kantonalen 	

	 Migrationsbehörden VKM
	 Moderiert von Vjosa Gërvalla, Newsplattform 

albinfo.ch 

12:15	 Mittagessen (Turnhalle)

13:30	 Migrationspolitik visualisieren und 
analysieren (Aula)

	 SFM und nccr – on the move

 

13:45	 Panel # 3: Integration (Aula)
	 –	 Christin Achermann, nccr – on the move | 	

	 Universität Neuchâtel
	 –	 Michael Bischof, Integrationsförderung 	

	 Stadt Zürich
	 –	 Samantha Dunning, SFM
	 –	 Albana Krasniqi Malaj, Université 	

	 Populaire Albanaise Genf
	 –	 Jacques Rossier, Fachstelle Integration 	

	 Wallis
	 Moderiert von Vjosa Gërvalla

	 Panel # 4: Einbürgerung (Kleine Bühne)
	 –	 Amina Benkais, Fachstelle Integration und 	

	 Rassismusbekämpfung Waadt
	 –	 Joëlle Fehlmann, SFM
	 –	 Isabel Garcia, Secondas Zürich
	 –	 Alexander Ott, Einwohnerdienste, 	

	 Migration und Fremdenpolizei Stadt Bern
	 –	 Stefanie Kurt, nccr – on the move | 
		  HES-SO Valais-Wallis
	 Moderiert von Christoph Keller

15:15	 Kaffeepause (Aula)

15:30	 Tagungskommentar (Aula)
	 Petra Bendel, FAU Erlangen-Nürnberg | 

Sachverständigenrat deutscher Stiftungen 
für Integration und Migration (SVR)	
 

16:00	 Podiumsdiskussion (Aula)
	 –	 Petra Bendel, FAU Erlangen-Nürnberg | SVR
	 –	 Martine Brunschwig Graf, Eidgenössische 	

	 Kommission gegen Rassismus EKR
	 –	 Gianni D‘Amato, SFM | nccr – on the move	

–	 Cornelia Lüthy, SEM
	 –	 Marcel Suter, VKM
	 Moderiert von Simone Prodolliet, 

Eidgenössische Migrationskommission EKM

17:00	 Ende der Tagung


